
Kommentare

en Preıs zahlen Seine Ernen-ibt Und der Kirchenvolksbewegung zweıten Hälfte dieses Jahrhunderts enNt-

gelingt 11UT sehr begrenzt, siıch Z scheidend epragt en NUunNng Z Erzbischof einer der proble-
matıschsten un bıtterarmen DIiözesenSprachrohr innerkıirchlicher Opposı1- In der als „Kirche der Armen“ apOSstro-

t1on machen. ach Dialogpapier, phierten Gruppe die Kardinäle Brasıiliens fiel fast exakt auf den Tag,
dem dıie Miılıtärs 964 dıe Macht 1mMZölibatsbeschlufß un: vielen Stellung- Pıerre Gerlier un 1A4COMO Lercaro

nahmen innerkıirchlı strıttıgen pragte ß das 7 weiıte Vatikanısche Kon- Land übernahmen.
Punkten VOIN seıten des Zentralkomıi- Z ohne w1e betont wurde (Cämara wurde schikaniert, mehrTiac
tees offensichtlich manchen Op- auch 11UTr einmal das Wort 1mM Plenum rhıielt Todesdrohungen, selne Miıt-
posıtionsgruppen, die sıch ın ergriffen en In einem Nachruf arbeıiter wurden veriolgt. Denunziert
Dıstanz A0 verfalsten Laijenkatholizis- würdigt der Vorsitzende der 1SCHOIN- auch VO bischöflichen Mitbrüdern be-
111US hielten, schwer, Profil gewınnen chen Kommıissıon Advenıiat, e1hbl- zıchtigten iıh dıe Machthaber
oder ehalten SC Franz Grave, (‚ämara als 1ne un dıe ihnen ergebene Presse der

„prophetische Bischofsgestalt”, der als Volksverhetzung, emagogle, des Va-
eiıner der ersten In Kırche un Gesell- terlandsverrates un ga des aubens
Sadıkal für dieur der Armen eiınen alschen Gott Nachdem

(‚Amara 1MmM Ausland VOT Tausenden dieeingetreten sel
brasılianiıschen Miılıtärs STAUSAIMMCT Fol-

In vielfacher Hınsıcht aber estimmte ngen, willkürlicher Verhaftungen,
(Jämara. auch eın „Macher” un Urga- un der Verletzung elementarer Bür-Prophet nısator, VOT em escA1Cc und (Je- gerrechte beschuldigt hatte, revanchler-
schichte der Kırche In Lateinamerika. ten sıch dıiese, In dem S1Ee fast wel ahr-

Ende August starb der „Bruder der SO War (‚Amara ma{sgeblich der zehnte den Medien verboten, auch 1L1ULI

Armen“, Erzbischof Helder (‚Amara ründung der Brasılliıanıschen Bischofs- den Namen des Bischofs CM CI

konferenz CNBB) beteiligt, ebenso DI1e damıt ‚seinen“ Armen un echt-
Mıt Multter Jeresa, Martın Luther Kıng der für die Kırche dieses Kontinentes losen verweıgerte ÖOffentlichkeit suchte
un Mahatma Ghandı en iıh Be- entscheidenden Schaffung des Rates des (‚ämara daraufhin 1m Ausland
richterstatter verglichen. DIe weltweite Lateinamerikanıschen Episkopates
Gemeinde der Verehrer sprach hebevoall (CELAM) (‚Amara selbst wurde se1ın Se1in en lang mulfste der Erzbischof
VOoO „Bruder der Armen“, der „Stiımme erster Vizepräsident un: In dieser aber auch mıt einer selektiven Wahr-
der Stummen un Chancenlosen , dem Funktion WäarT auch Hırn un Herz nehmung selnes Redens un J uns, mıt
„Bischof der Unterdrückten“ DiIie der ersten sroßen ELAM-Vollver- vielen Mifsverständnissen VO  s en SEe1-
Gegner VOT em In selner brasılianıi- sammlung In edellin ten kämpfen Dem des „roten Bischofs“
schen Heımat diffamierten iıh als den zuerst Di1e ebenso einfache WI1e eingän-
„rOten Bischof“ als T  € (‚astro In der Besonders aber wurde ADoOom He gıge Verteidigung diesen haltlo-
Soutane“ geradezu A ymbo. für die Konver- SCI1 Vorwurf wurde zugleic Zohl
Am August starb in seinem Ol Le- S1I0N der lateinamerikanıschen Kirche, bekanntesten un: meılsten Strapa-

zierten Zıtat „Wenn ich den Armenbensjahr eiıner der charısmatischsten ihre Bekehrung den rmen; das
Kırchenführer dieses Jahrhunderts, Symbol elıner Kirche, die sıch AdUus der rot gebe, werde ich als eılıger VelI-

Helder Pessoa CAmara, der emeriıtierte jJahrhundertealten Verstrickung mıt den ehrt, WE ich S1€E aber rage, s1€e
Erzbischof VO  i Olında un Recıife 1M Mächtigen un: Reichen des Kontinen- arn sind, werde ich als Kommunıist be-
Nordosten Brasıliens. Und WEeNn be] tes gelöst hat In der konsequenten Hın- schimpft.“
U1lsSs die Meldungen über den Tod wendung den rTmen verschenkte

SO betonte (‚Amara wleder un wieder:ADOom Helders“ eher leise verklangen, der Erzbischof nıcht L1UT Kırchengrund
obwohl doch der kleine Bischof mıt der andlose Arme oder inıtuerte Aktio- Seine Ausführungen einem „authen-
immensen Ausstrahlung In den Sıeh71- nNeN un Inıtlatıven für dıie Bewohner tischen humanen Sozlalismus”, se1ne
SCINM auch In Deutschland Tausende der „Favelas”, der ums der brasıll1anı- WG nach einem drıtten Weg ZWI1-
VO  S begeisterten Zuhörern fand un schen Gro{fsstädte In dieser Hınwen- schen einem „antievangelischen” Kapı-
selne Besuche eın Medienere1ign1s dung /Aulie „Igreja p0p 1 c() elner Kirche talısmus un einem entartetem, dem
AJeg dies ohl auch daran, da{fßs VO Volk her, förderte auch Basıs- realexistierendem Sozlalısmus, das
eın Teıl selnes Lebenswerkes heute als gemeinschaften und reformierte die flammende Plädoyer für dıe Schaffung
Selbstverständlichkeit gılt 7Zweifelsohne Priesterausbildung In selner DIiözese. gerechter Weltwirtschaftsstrukturen
gehört (Amara In die el eindrückli1- un die Forderung ach einem osrund-
cher Biıschofsgestalten, dıe dıe SPan- Für dieses konsequente un glaubwür- legenden Bewufstseinswandel In den
nungsvolle Geschichte der Kırche In der dige Engagement hatte (ämara eiınen reichen Industriestaaten Europas un
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Aktuell

Amerıkas Ur{ie nıcht Josgelöst sehört nıcht dıe narratıve, bildhafte Theologıe, nıcht ZuUu sens1ıbel für die soz1lalen Pro-
werden VO  — der konkreten pastoralen die Spirıtualität des eiıdenschaftlichen eme seliner DIiözesanen se1In. Kon-
Erfahrung selnes Landes un selner Predigers In elıner einfachen WI1Ie e1IN- SsSequent machte vieles, Was (‚Amara
Erzdiözsese. drücklichen Sprache inıtnert hatte, rückgängig un rennte
Ebenso adıkal WI1IEe die Unter- sıch VO Priıestern un Mitarbeiten, die

Für viele unverständlich kommentiertedrückungsmechanısmen des Kapıitalis- der pastoralen „Linie” selner Amtsvor-
[1L1US un eın ungerecht asymmetrI1- der redegewaltige Erzbischof nıe das angers treu Heben
sches, nach WI1e VOT „kolonıalıstisches TITun selnes Nachfolgers: Als (‚Amara SO entschleden un wortgewaltig der
Weltwirtschaftssystem krıtisierte, 1985 selinen Rücktritt einreichte, C1I- kleine Bischof mıt den sroßen (GJesten
wandte sıch jede Form VO  _ nNnannte Johannes Paul D der sıch bei selne Kırche ZU eidenschaftliıchen
Gewalt, ampun Hafs Wer In ıhm seinem Brasılienbesuch 980 als „Bru- Einsatz für dıie ur der Armen un
den Weltrevolutionär un den politi- der des Bruders der Armen“ vorgestellt für die Beseltigung der weltweiten Wmn-
schen Agıtator sehen wollte, übersah hatte, Jose Cardoso ODTINNO ZA0L ach- rechtsstrukturen mahnte, fraglos
den Künstler un Dıichter, verstand folger. Diesem gZing der Ruf voraus, loyal stand ihr.

Genf einer ersten Sıtzung —OR  n Neuanfang mıt alten menkommen. Eın INIOormelles OrDxDe-
reitungstreffen fand während der Len-Problemen tralausschufßtagung
DIie Leıtung der Sonderkommıission

Vom August hıs September In Genf der heı der Vollversammlung In werden sıch Bischof Rolf Koppe, der
Harare neugewählte Zentralausschufs des Ökumenischen Rates der Kırchen Um dıe Leıiter des EKD-Außenamtes, un Gaby
Schwierigkeiten mi1t den orthodoxen Mitgliedskirchen wırd sıch demnächst eine a früherer Generalsekretär des
Sonderkommissıon kümmern. Nahöstlichen Kırchenrates MECCO);

teılen. Bisher stehen allerdings K die
Be1l der Vollversammlung des Oku- bestehen, un: überdies sollen die se1t nıchtorthodoxen Mitglieder des (Grem1-
menischen Rates der Kıirchen 1mM IDe- ahr un: Tag angestrebten Frauen- un U1l fest (darunter Jean Fiıscher, der
zember 1998 in Harare, der Hauptstadt Jugendquoten berücksichtigt werden. rühere Generalsekretär der Konferenz
VO  - iımbabwe, wählten die Delegierten SO konnte C5 dann be1l einem freien Europäischer Kirchen, der Schwelzer
dus den über 330) Mitgliedskirchen e1- AvZ für Afrıka auf einer Nomuinıle- hristkatholische Bischof Hans erny
HCM Zentralausschufs (vgl rungsliste heıßen, für diesen werde eıne un der Sıebenbürger utherısche B1-
Februar 1999, Jetzt traf sıch die- „frankophone Frau, WE möglıch SC Chrıstoph Klein); dıe orthodoxen
SCS 150köpfige Gremıium In selner Anglıkanerin" gesucht. Mitglieder mussen VO  —_ iıhren Kırchen

Zusammensetzung ZUrTr ersten erst noch ernannt werden.
Tagung Genfer S1t7 des ÖORK,
personell un: inhaltlıch Weichen für Krıterien für die künftige Arbeit Be1l der konstitulerenden Sıtzung 1mM
die Arbeiıt des Rates In den nächsten Dezember ll INa  - sıch mıt der Ent-
Jahren tellen Besondere Aufmerksamkeit galt der wicklung der orthodoxen Präsenz 1m
Es zahlreiche Kommıissionen Sonderkommıissıon AaUus Vertretern der ORK se1lt selner ründung befassen, dıie

orthodoxen und nıchtorthodoxen Miıt-und Beratergruppen des Okumeni- orthodoxen (sravamına aufnehmen,
schen Rates NECUu besetzen, wobel WI1eEe gliedskirchen des ÖRK, die In den WIE s1e be] einem Treffen In Saloniki 1mM

nächsten Jahren eın Fundamentbeim Zentralausschufs selber Jjedes Mal rühjahr 998 formuliert wurden (vgl
fast die Quadratur des relses be- für die orthodoxe Mitarbeit 1mM Oku- ulı 1998, 334‚ un nach Per-
wältigen ist In den diversen ÖRK-Gre- meniıschen Rat egen soll DIe Einrich- spektiven für die weltere Miıtarbeit der
mılıen sollen schliefßlich nıcht 11UTL dıe tung dieser Kommıissıon hatte die Voll- orthodoxen Kırchen fragen. In Genf
verschiedenen rdteıile, sondern auch versammlung In Harare angesichts Walr hören, die Bulgarısche O5
die Konfessionen ANSCINCSSCH vertreten massıver orthodoxer Kritik Struktur doxe Kirche, die während der Vollver-
SeIN. Es soll eın dUSSCWOSCI1CS Verhält- un Programmen des ORK eschlos- sammlung VO  = Harare ihren Austritt
N1s zwıschen Ordinierten un: „Lalen“ sSe  3 S1e wiıird Jetzt Anfang Dezember In An dem ORK erklärt hatte, werde die-
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